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1 jedoch auf ſeine Reklamation in Freiheit geſetzt und entſchädigt wor⸗ ſchloſſenheit ſei für die Dauer aber eine Abgeſchloſſenheit auch auf 
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n, 13. ober. Se. Maj. der Kön at dem Oberſten Era: ihrer Iſolirtheit heraustreten und dahin jtreben, daß ein gemeinſam 
v. d. Oſten, à la suite des 2. Garbe ⸗Hlanen⸗ Regis. und Adjutant Konſtantinopel, 13. Oktbr. General Ignatieff iſt geſtern nah | Band fämmtliche evangeliſchen Kirchen umſchlinge. Miſſions⸗ 


Direktor Wangemann brachte hierauf die Anſchauungen 
der Lutheraner in der evangeliſchen Landeskirche in einem län⸗ 
geren Vortrage zum Ausdruck. Profeſſor v. Hofmann aus Erlan⸗ 
en verweiſt auf die großen Gefahren, welche in Baiern der evangeli⸗ 
chen Kirche durch den Jeſuitismus erwachſen, glaubt aber, daß dieſe 
Gefahren noch vergrößert würden, wollte man auf dem dom Ren | 
ten vorgeſchlagenen Wege eine Einigung der ſämmtlichen evange iſchen 
Bekenntniſſe in Deutſchland anſtreben. Poſtor Anderſen aus Schles⸗ 
wig konſtatirt, daß ſchon jetzt in Schleswig eine Abendmahlsgemein⸗ 
ſchaft beſtehe. Nachdem ſich noch eine größere Anzahl Redner für und 
wider die vom Referenten aufgeſtellten T heſen ausgeſprochen, wird die 
Diskuſſion geſchloſſen. Unter den noch eingeſchriebenen Rednern befin⸗ 
det ſich ei der bekannte Profeſſor Baumgarten, Mitglied des Pro⸗ 
teſtantenvereins, aus Roſtock. Bei Nennung dieſes Namens wird die 
Verſammlung ſehr erregt; eine große Anzahl der Anweſenden 
verlangt die, A deſſelben zum Wort, während 
eine ſehr zweifelhafte ajorität ſich gegen die Zulaſſung 
erklärt. Die Verſammlung beſchließt hierauf folgende Reſolution: 
1) Die Verſammlung ſpricht den Wunſch aus, die evangeliſchen Lan⸗ 
deskirchen des deutſchen Reiches mögen einen engeren Zuſammen⸗ 


der General⸗Jufpektion des Diilitir-Ergiehunge: 1ab Bildungsweſens, | der Krim abgereift und hat ſich dem Gefolge der Großfürſtin Dagmar 
den R. Adler⸗Orden 2. Kl. mit Eichenlaub verliehen. angeſchloſſen, welche auf ihrer Rückreiſe von Griechenland hier durch⸗ 
reiſte. 


Se. Mai. der Kaiser und König hat im Namen des Deutſchen New-BHork, 12. Oktober. Die für Ebieago in Amerika deran⸗ 


Reiches d isherig eral-Konful des Norddeutſchen Bundes 5 
ee Karl Aber ln? Hellm Sr n Jas ſtalteten Sammlungen ergeben bisher die Summe von 3 Millionen 
mund, zu Alexandrien zum General⸗Konſul des deutſchen Reiches für | Dollars. — Aus dem Staate Michigan wird von heftigen Wald⸗ 


Aegypten, die bisherigen Konſuln des Norddeutſchen Bundes Adolphe bränden berichtet, welche bedeutenden Schaden verurſachten und bei 
von Treuer zu Adelaide, Ernſt Louis Buchholz zu Auckland welchen auch zahlreiche Perſonen ums Leben gekommen ſein ſollen. 


Neuſetland), Johann Heinrich Bandow zu Baſſein (Peau), 3 2 } 
rmand Theodore Ranniger zu Brisbane (Ducensland), Der Schaden wird auf 1, Millionen Dollars geſchätzt. Auch aus 
Theodor Friedrich Melchior Krämer zu Colombo (Ceylon), | den Staate Wisconſin wird der Ausbruch mehrerer Feuersbrünſte 
— 6 5 8 5 Dunedin ern 2 Vor Nota. 81er gemeldet, durch welche 4 an der Greenbay gelegene Dörfer zerſtört 
nd), Gu ſt a entzelmann zu rban (Por nei 8 . 5 5 5 
Aker ander Brahe zu Melbourne, Johann Fri edrich Au guſt ſein ſollen. Wie verlautet, ſollen hierbei viele Perſonen um's Leben 
h Finns u Nanzau bei Nelfon (Nenfeeland) Carlos Krämer⸗ gekommen ſein. 98 : ste 
Walter zu Newcaftle (Neu⸗Süd⸗Wales), Arthur James Wal- | m — 


ker Arnott zu Port Louis (Inſel Mauritius), Frederick Ed⸗ F — ͤ—— 
Ward Co bb au Port Stanley (Fallland⸗ Inseln, Oskar Mooyer Brief- und Zeitungs berichte. 
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zu Singapore, Siegfried Franck zu 75 Matthew Trot⸗ N . { 
ter Johnſton zu Victoria (Britiſch Columbia) und Friedrich Berlin, 13. Oktober. Wie ich höre, hat man ſich in den ſchluß unbeſchadet der partikularen Eigenthümlichkeiten baldigſt 
— % > en zu Wellington (Neujeeland) zu Konſuln des Deutſchen | Kreiſen der Reichsregierung von der Nothwendigkeit überzeugt, die herbeiführen. 
eiches ernannt. ilitä A = 1 f 2 je Mitglieder wollen bei jeder ſich darbietenden Gelegenheit das 
on be Ronſal Arthur Weber au Georgetown (Demerara) Militärverhältniſſe in Elſaß⸗Lothringen einer Regelung ) nette Biel e 3 9 


Dieſe Beſchlüſſe werden einer Kommiſſion überwieſen. 

Die dritte und letzte 8 der proteſtantiſchen Ok⸗ 
tober-Berfammlung am Donnerſtag begann mit einem mehrſtün⸗ 
digen Vortrag des Ober⸗Konſiſtorialrakhs Dr. Wichern über das 
Thema: Die Mitarbeit der evangeliſchen Kirche an den 
ſozialen Aufgaben der Gegenwart. Redner gab zunächſt einen 
ausführlichen hiſtoriſchen Rückblick über das Entſtehen der Sozial⸗ 
Demokraten und wies ſodann nach, wie das Beſtreben der Führer 
derſelben, welche in der letzten Zeit ſich offen den Internationalen an⸗ 
gelstoflen hätten, weniger darin beſtehe, eine Verbeſſerung der ſozialen 

age der Arbeiter e als vielmehr in der Zertrümmerung 
aller geſellſchaftlichen und ozialen Zuſtände. Um für dieſes Ziel die 
große und ungebildete Maſſe heranzuziehen, predige man dieſer dor 
allen Dingen, daß zunächſt die Religion aus der elt geſchafft werden 
mie daß die Bibel nichts weiter ſei als der Koder der Un ittlichkeit. 
An dieſem Sinne ſeſſer in allen Ländern Europas und in Nordamerika 
Reſolutionen beſchloſſen und welche Gefahren aus dieſem Auftreten 
der Sozialdemokratie für die Welt entſtehen müſſen, babe am deutlich⸗ 
ſten die Kommune in Paris gezeigt, deren ruchloſe Thaten die ſozial⸗ 
demokratiſchen Führer ſich nicht geſcheut hätten, in öffentlichen Ber: 
ſammlungen ihre Anerkennung auszuſprechen. Dieſem falſchen 
Sozialismus, der nichts anderes ſei als Atheismus, müſſe 
nun der wahre, der chriſtliche Sozialismus gegenübergeſtellt 
werden. Denn das Chriſtenhum ſei nicht eine bloße Geſellſchaft, ſondern 
es iſt im weſentlichen eine Gemeinſchaft; in dieſer Gemeinſchaft 
ſei aber jeder Einzelne ein Glied an dem großen Orga- 
nismus, welcher ſich an Chriſtus anlehnt. Die chriſtliche Weltan⸗ 
ſchauung war eine ſoziale Frage und was man heut als foziale Frage 
bezeichne, ſei nichts weiter als ein Mißbrauch des Namens, eine After⸗ va 
geſtalt. Das Chriftenthum ſei das grade Gegentheil von dieſem So: 
zialismus, welcher Alles niederreipen wolle. Das Chriſtenthum liebe 
ſeine Mitmenſchen um Chriſti Willen und daraus entſtehe die er⸗ 
barmende brüderliche Liebe. Die Aufgabe des Chriſtenthums mie 
daher vorzugsweiſe darauf gerichtet werden, die irre eführten ſozial⸗ 
demotratiſchen Anhänger zur Erkenntniß zurückzuführen. In dieſer 
Richtung müßten alle Religionsgeſellſchaften handeln und den Kampf 
egen den falſchen Sozialismus beginnen. Das müſſe zunächſt in der 
Kirche durch die Predigt geſchehen und ſodann in Volksverſammlungen, 
in welchen das ſoziale Chriſtenthum hineingetragen werden müſſe. Er 
hoffe, daß ſich Männer genug finden werden, welche mit der el g 
Noth genau vertraut zur Löſung dieſer Frage vom chriſtlichen Stand? 
punkt auf das Volk einzuwirken im Stande fein werden. — Nachdem 
noch Profeſſor Wagner aus Berlin als Korreferent dieſelbe Frage 
vom nationalökonomiſchen Standpunkt aus einer eingehenden Erör⸗ 
terung unterzogen, knüpft ſich hieran eine längere Debatte, in welcher 
jedoch neue Gefichtspunkte nicht aufgeſtellt werden. Die Verſammlung 
eſchließt ſodann folgende Reſolution: Dieſelbe erklärt ſich im Wefente 
lichen mit den von den Referenten gemachten Vorſchlägem einverſtan⸗ 
den und gelobt ein Jeder an ſeinem Theil an den ſozialen Aufgaben der 
Gegenwart nach 5 mitzuwirken. 

Es wird darauf noch als nächſter Verſammlungsort Dresden in 
Ausſicht genommen und ſchließt ſodann die Verſammlung mit Gebet 
und Geſang um 3%. Uhr Nachmittags. 3 * 

eſt, 11. Oftbr. Ueber die Unruhen im Oguliner Grenze 
bezirke find nähere Nachrichten eingetroffen. Von der Nakowiker 
Kompagnie ſetzten ſich 200 bis 300 Mann in Marſch. Der Ober⸗ 
Kommandant Mollinary ordnete die bewaffnete Niederſchlagung der 
Emeute an. Die verführten Rebellen raubten das Kompagnie Zeug 
haus aus und erſchoſſen einen Unteroffizier. Major Raſich und zwe! 
ffiziere verſuchten zu entfliehen. Die Umzingelung der Meuterer iſt 
wahrſcheinlich; bisher ſind ſie jedoch noch nicht gefangen. Nach der 
Veſte Karlſtadt geht ein Bataillon Linien⸗Militär zur Verſtärkung ab. 


iſt der Kaufmann Daniel E. Seon zu Berdice (Britiſch Guiang entgegenzuführen und auch dort ſchon jetzt die Beſtimmungen über das 
und von dem Konſul Siegfried Franck zu Sydney Herr Eduard [Reichskriegsweſen zur Geltung zu bringen. Bisher war bekanntlich 
Franck daſelbſt zum Konſular⸗ Agenten beſtellt worden. ae Erlaß vom 12. Auguſt d. J. die Konſkription in den neuen 
* 5 N 5 Reichslanden abgeſchafft, dagegen hatten alle übrigen auf das Mili- 
5 9 C bis⸗ 2 18 Re 1 5 

VCS Delihen fernäthten Opie Fer neh dns, Int 
vinzial⸗ Intendant, find, beide unter Verleihung des Charakters als Gültigkeit. Selbſtverſtändlich iſt das mit dem deutſchen Militärweſen 
Geh. Kriegs⸗Rath, auf ihren Antrag in den Ruheſtand verſetzt worden.] unvereinbar und es erweiſt ſich daher als nothwendig, die hauptſächlichſten 
6 r gelen, 8 5 ER, Sen des auf das Reichskriegsweſen bezüglichen Abſchnittes der 
. ei dem Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts und Medbzinal⸗ eichsverfaſſung und die damit zuſammenhängenden Geſetze zur Einfüh⸗ 
— 4 8 1 ee Koſtrew rung zu bringen. Es dürfte aber aus naheliegenden Rückſichten darauf Be⸗ 
9 5 8 Ei ] dacht genommen werden, beider Einführung der allgemeinen Wehrpflicht zu 


f —dbeſtimmen, daß die Einſtellun in die Armes erſt bei der Altersklaſſe von 1851 


3 SE | 11 4 1 6 
* rn beginnen und daß die Aushebung ch dem 1. 9 1851 
a Telegraphiſche Nachrichten. l borenen Angehörigen des Nele > Stober 1872 zu 1 
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ſehenſten Firmen hat einen öffentlichen Aufruf zu I für ee Same TE wine 
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5 der Regierung liegt, eine Erhöhung der Pauſchalſumme für das Reichs⸗ 
Karlsruhe, 12. Oktober. Die „Karlsruher Ztg.“ bringt das er heer oder außerordentliche Geldbewilligungen dafür zu beantragen, 
ſultat von 41 geſtern ſtattgefundenen Landtagswahlen. Von. den Gewähl⸗ | ſondern daß fie nur einfach den bisherigen Betrag von 225 Thlr. pro 
ten gehören drei der ultramontanen und einer der demokratiſchen Partei | Kopf des Heeres fordern wird. — Der Kreisgerichts Direktor Ku⸗ 
an, die übrigen ſind nationalfiberal. Die national⸗konſervative (pro- nowski in Neu⸗Stettin und der Tribunglrath beim oſtpr. Tribunal zu 
teſtantiſche) Partei hat keinen ihrer Kandidaten durchgebracht. — Von | Königsberg, Hahn, find zu Mitgliedern des Obertribunals ernannt worden. 
acht heute bekannt gewordenen weiteren Landtagswahlen ſind zwei | — Nach einer mit den betreffenden Landes-Regierungen getroffenen 
ultramontan, zwei zu Gunſten der demokratiſchen Partei, die übrigen ] Vereinbarung ſollen die während des letzten Krieges entſtandenen 
nationalliberal ausgefallen. Einguartirungs⸗ und Natural⸗Verpflegungskoſten für 
Mannheim, 13. Oktober. Zu Landtagsabgeordneten wurden | Truppen und Kommandos der bairiſchen, württembergiſchen, badiſchen 


hierſelbſt Eicheldörfer, Eller und v. Feder, ſämmtlich der demokratiſchen und der norddeutſchen Armee, welche Sanitätszüge, Kriegsgefangenen⸗ 
Partei angehörig, gewählt. Transporter. |. w. nach nord- oder ſüddeutſchen Stationen begleitet 


2 

München, 13. Oktbr. Die Abgeordnetenkammer berieth in ihrer haben, gegenſeitig ohne Aufrechnung übernommen werden. Demzufolge 
heutigen Sitzung über den Entwurf einer Geſchäftsordnung, und iſt von den Miniſtern des Kriegs, der Finanzen und des Innern un⸗ 
wliurden die erſten 14 Paragraphen ohne weſentliche Abänderung der ter Aufhebung der früheren Anordnungen durch einen gemeinſchaft⸗ 
Regierungsvorlage angenommen. Da während der Berathung über lichen Erlaß vom 28. September beſtimmt worden, daß die dem nord⸗ 


N. 


Paragraph 15 die Miniſter abberufen wurden, ſo ſchloß der Präſident deutſchen Bunde zur Laſt fallenden Vergütungen für von preußiſchen 
die Sitzung. Nächſte Sitzung morgen. Gemeinden an derartige Kommandos ſüddeutſcher Truppen gewährte 


Paris, 13. Oftbr. Geſtern hielt die Permanenzkommiſſion der Mundverpflegung, nachdem die desfallſigen Liquidationen von dem 
Nationalverſammlung eine Sitzung ab, welcher die Miniſter Victor preußiſchen Kriegsminiſterium feſtgeſetzt worden ſind, eventuell mit 
Lefranc und Caſimir Perier beiwohnten. Die Kommiſſion beſchäftigte den aufgelaufenen Zinſen durch die Regierungs- oder Bezirks⸗Haupt⸗ 
ſich, wie die „Agence Havas“ meldet, unter Anderm mit einem Be⸗ kaſſe vorſchußweiſe gezahlt werden. Demnächſt iſt über die veraus⸗ 
richte über die Verhandlungen in Berlin, ferner mit den unter den gelegten Beträge in gleicher Weiſe, wie dies in Betreff der Vergütun⸗ 
Gefangenen in Verſailles vorgekommenen Fluchtverſuchen und ſprach gen für ähnliche Leiſtungen an norddeutſche Truppen zu geſchehen 
den Wunſch aus, es möge die Aburtheilung der Verhafteten ſo viel hat, eine Zuſammenſtellung von den Provinzial⸗Regierungen anzufer⸗ 
Y als möglich beſchleunigt werden. tigen und an das Finanzminiſterium einzureichen, welches die Er⸗ 
8 London, 13. Oktbr. (Verſpätet eingetroffen.) Die heutigen Mor⸗ ſtattung der Vorſchüſſe aus der Reichshauptkaſſe vermitteln wird. — 
genblätter, „Times“, Daily News“ und „Morning Poſt“ beſprechen Heute Nachmittag nahm der Kaiſer in Begleitung des Flügeladjutan⸗ 
die eben veröffentlichten Mittheilungen Benedettis und unterziehen die ten Fürſten Anton Radziwill die ſämmtlichen Räume des proviſoriſchen 


Angaben des vormaligen Botſchafters einer ſehr ſtrengen und ungün⸗ Reichstagsgebäudes in Augenſchein und verweilte namentlich längere 
ſtigen Kritik, während ſie ſich über Preußen in äußerſt günſtiger Weiſe Zeit in dem Sitzungsſaale deſſelben. Der Kaiſer war von dem in ſo 
äußern. — Wie aus Neweaftle gemeldet wird, dauert die Arbeitsein⸗ kurzer Zeit Geleiſteten ſichtlich überraſcht und ſprach den ihn führen- 
ſtellung trotz der erzielten Einigung in partieller Weiſe noch fort, weil den Baumeiſtern Gropius und v. Schmieden hierüber wiederholt ſeine 
ſich die Arbeitgeber weigern, alle früher beſchäftigt geweſenen Arbeiter Bewunderung und vollſte Anerkennung aus. A 
wieder anzuſtellen. 0 18 — A der 1 7855 Sieung ber vn t 55 
adrid, 13. Oktober. In 7 une en; ober-Verſammlung ſtand ein ortrag des General- 
rr ſind 5 ee e ee Else Superintendenten Dr. Brückner aus Berlin über das Thema: Die 
e e e 5 8 rden. — Mauer-] Gemeinschaft der evangeliſchen Landeskirchen im Deut⸗ 
anſchläge in hieſiger Stadt, welche von der Internationalen herrühren ſchen Reiche.“ Davon ausgehend, daß ohne einen engern Zuſam⸗ 
ſollen, berufen die Arbeiter zu einer Verſammlung zu dem Zwecke zu⸗ 


menſchluß und ohne Ueberwindung der roßen Schwierigkeiten, welche 
ſammen, um Arbeiter als Kandidaten für die demnächſt vorzunehmen⸗ ſich wie auf dem politiſchen, ſo auch auf dem kirchlichen Gebiete einer 
den Munizipalwahlen aufzuſtellen. 


Einigun e et dern eoangelifchen 3 EN, 7 . ent⸗ 
uſzuf 8 E egenſtellen, führte Redner au aß: nicht in der Vereinzelung, 

Peſt, 13. Okt. Die hieſigen Blätter veröffentlichen Telegramme nn \ 4 2 Große 
aus Agram vom geſtrigen Tage, welchen zufolge der im Oguliner 


ondern in der Zuſammenfaſſung aller Kräfte nur wahrhaft Großes 
Re x 1 eg: eine allen 1 — 
Grenzregimente verſuchte Aufſtandsverſuch durch Aufgebot der einhei⸗ 0 rganiſation nicht den e on einzelnen 
miſchen Grenztruppen unterdrückt wurde. Drei Anführer der Aufſtän⸗ e 5 25 auc age el ee ee ie e ee 
diſchen find gefallen, mehrere andere gefangen. Einzelne Verwundete ſammlung nicht dazu geeignet ſei, ein ſolches Ziel zu erreichen, ſo ſei 
flüchteten ſich in das Gebirge. Die Orte Racovicza und Pravenicza 9 e pn ref bat 8 nn die tin er auch die 
: RER, a 5 irche das erreichen wir ieſe in ihrer großen 
CC %% Tee „aan jmd Nacıncs zu fie 
en, di erung ich jedoch vollkommen ruhig verhalten. ren, daß wie auf dem politiſchen Gebiete, ſo auch auf dem der evange⸗ 
Kragujewatz, 12. Okt. Die Skuptſchina nahm die Regierungs⸗ N 
Vorlage, betreffend die Einführung von Geſchworenengerichten in erfter 
Leſung an. Auf eine Interpellation bezüglich der Abführung dreier 
ſerbiſchen Unterthanen nach Konſtantinopel erklärte der Miniſter des 
Aeußern, daß dieſe Thatſache allerdings richtig ſei, daß die Betreffenden 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 14. Oktober. 2 
— Der kommandirende General Herr v. Kirchbach iſt von 
Urlaub zurückgekehrt und hat die Geſchäfte des General⸗Kommandos 
übernommen. Be 
— Militäriſches. Walter, Zeug⸗Lieut. von der Gewehrfabrik 


— 


1 
F 
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in Danzig, zum Artillerie» Depot in Poſen verſetzt. 1 


— Das Stadttheater hätte geſtern Abend leicht der Schauplaß 
eines Unglücks werden können. Die Vorſtellung der „Weißen Dame 77 
ging eben zu Ende, der Vorhang fiel und ging nur noch einmal in 
die Höhe, weil das Publikum die Primadonna sen. Kaiſer, weſche 
die „Weiße Dame” geſungen hatte, hervorrief. Bei dieſer Gelegenheit 

erieth der Gar der Sängerin, welche zu nahe an eine der C. 
iſſenlampen gekommen war, in Flammen. Nur der Geiftesgenemd 
des Tenoriſten Hrn. Krüger und des hinter den Couliſſen befindliche 
Feuerwehrmanns iſt es zu danken, daß die ohnmächtig von der Bühne 
getragene Dame 9 5 Brandwunden davon kam. f) 


— —— 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


liſchen Kirche die StammeSeigenthünntichfeiten im deutſchen Reiche die 
mannigfachen Anſchguungen ber das Weſen der Religion herbeige⸗ 
führt und zum Theil zu einer engherzigen, . geführt haben. 
(In Folge deſſen wäre alſo der Mens für ſeine . Anſchauung 
nicht verantwortlich zu machen, fondern Wohnort, Lebensweiſe und 
andere äußere Umſtände?) it der Aufhebung der politiſchen Abge⸗ 


Angefommene Fremde vom IA. October. 


OEHMIGS HOTEL DE FRANCE. Die Rittergbſ. v. Cigelski u. Sohn 

a. Wodki, v. Jarzembowski a. Wielkie, Ja v. Bogdanska u. Fam. a. 

Malhowice, v. Hulewicz a. Korzennik, b. Zakrzewski u. Sohn a. Wyeki, 

abrikbeſitzer Hoffmann a. Sorau, die Kaufl. Bellmann a. Berlin, 
Schröder a. Nürnberg, Fabrik. Meinke a. Stettin. 

AER WIe s HOTEL DE ROME. Rittergutsbſ. v. Karsnicki u. Fam. a. 
Man, die Kfl. Behrwald u. Plän a. Berlin, Schöpp a. Haspe, Dyck 
a. Bromberg, Braun a. Leipzig, Pulvermann g. Hamburg, Redeker a. 
Bremen, Bernhardt a. Breslau, Rentier v. Zaremba a. Warſchau, 
Diſtriktskommiſſar Fiſcher a. Duſznik, die Kfl. Schulz a. Graſſe, we 


Bürjen⸗Celegramme. 
Newport, den 12 Oktdr. Solsagio 144 1882. Bonds 114 
Berlin, den 13 Oktbr. 1871. (Telsgr. Agentur.) 


Not. v. 12. Spiritus ſch lend Not. v. 12, 
eizen behauptet wanken 

3 3 821 Deibe. 22 20 23 __ 
Nov. Dezbr. 5 81 Nov.⸗Dezbr. 20 180 20 17 
April. Mai. 82 8 April⸗Mat 21 — 21 — 
Roggen befeſtigend, Hafer 

bd 8 ’ 

Nov - Dezbr. by 58 ] Otior . q 456 4 
April-Dai . 58 583 | Petroleum, 

Rüböl matt, f do. Ioto . — — 
Dubr. 20% 29 1 : 

Nov.⸗Dezbr. 27 274 | Kündigung für Roggen 850 650 
April-Mai , 27 272 | Kündigung für Spiritus = 


Stettin, ben 13. Okibr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Wett eee Nabel en, dete 20% 20% 
er: eſt, oko 12 
Weizen feſt, S 28 28 
Herbft. 81 80 April- Mal. 274 271 
Früh fahrt 82 81 
Roggen höher, | eit ſtelgd., inte 23 22 
2 — „„ Sort ua 214 
Dtt.⸗Novbr. 5661 | 554 Oktbr⸗Nopbr. 21 20 
Früßd ahr 674 565 April-Mat . 203 | 204 


2 — 


a, Breslau, Tramſſen a. Eimbeck, Frau Juſtizräthin Langmeyer und 


Sohn a. Rogaſen, k. Landrath Hagen a. Schroda 
SCHWARZER ADLER. Die 


Gutsbeſ. Rychlowski a. Szezytnik, von 


Buchowski a. Pomarzanek, Freygang a. Weglewo, v. Radonski aus 
S Fr. b. Kaminska g. Polen, v. 
MN Poklatki, Bürger Koczorowski 
chen, Kaufm. Jankiewiez a. Mogilno. 


Bieganowo, v. Michalski a. Szczytnik, 
Urbanowski a. Turoſtowo, Mathias a. 
a. Wreſ 


r. 
6 9, pr Mai 6, II. 
Leinöl loko 124 


Wei 


fl. Levyſohn 
a. Bromberg. 


Spiritus 
en pr. 


Dliober 78 Roggen Oktober Nover ber 575, pr. November - De enter 565, 


Mk. Banko 165 8 


No oember-Dezeraber 12 pfb. 2000 Pfo. in Mk. Banko 165 B., 


de. Oktoder 113 B., 112 G., pr. Oktober ⸗Novemder 113 B., 


Hafer fl. Gerſte unverändert. 
pr, Mal 283. e e pr. Oktober⸗Rovember, pr. November De⸗ 
zember und pr April⸗Mal 25. Kaffee höher, Umſaß 6000 Sack. Petro 
eum malt, Standard mbite loko 128 B., 12% 
November Dezember 121 G. — Welter: Trübe. 

London, 13 Oktober. Getreidemarkt (Anfangsberichh). 
Zuſugren ſeit Ir 
7 „17 Quarters. 


Breslau, 13. Oktober. Die öſterreichiſchen troſtloſen Zußande ſpitzen 
ſich u einer Miniſterkriſis, welcher entweder Gr. Beuft oder Gr. Hohenwart zum 
Opier fallen muß. Im Intereſſe unfirer deutſchen Brüder erwarten wir den 
Sturz der czechiſchen Pa tet, deren Sieg Oeſterreich zum Zerfall führen müßte, 
während allen des devtſche Element befähigt iſt, dieſes Staaten Konglomerat 


160 r Looſe 844, Suber⸗Rente 57, Galtzter 253, Nordweſibahn 2124, Elt⸗ 
ſabethbahn 2354, italieniſch⸗deutſche Bank 89. Matt. 

Frankfurt a. M., 13. Oktober Nachmittags 2 uhr 30 Minuten. 
Matt. Nich Schluß der Börfe: Kreditaktien 278}, Staatsbahn 3754, Lom. 
barden 114, Galizier 253. 


G., pr. Oktober 121 G., pr. 


Fremde 
gem Montag: Weizen 35,470, Gerſte 7730, Hafer 


al 13}. — 


Ioto 544 bez. 
Belzen loko 
beide auf Termine bıhauptıt. 
„ 164 ., pr. 
in Mk. Banko 165 B., 164 G., pr. 
154 E, pr. 
April. Mai 127,pfb. 2000 Wfb, in Mk. Banko 1:8 B., 167 Ai een 
1 bn 
November» Dezember 113 B., 112 G., pr. Abril⸗Mai 118 B., 117 G. 
Räd ö! fill, oko und pr. Oktober 303, 


prinz von Sachſen ein. 


Neueſte Depeſchen. 


Berlin, 14. Oktober. Pouyer⸗Quertier iſt heute Morgens 8% 
Uhr abgereiſt. 

Paris, 13. Oktober. Es verlautet, daß die Permanenzkommiſſion 
Sonntag zu einer außerordentlichen Sitzung einberufen werden ſoll, 
um über die Giltigkeit der Wahl des Prinzen Napoleon in Korſika zu 
entſcheiden. 

Wien, 13. Oktober. Der Kaifer trifft hier morgen mit dem Kron⸗ 


„Der Nl eröffnete ſeſt, Hafer höher gehalten. Schon. 


Oſt 
London, 13. Oktober, Nachmittags. Getreldemarkt I N 
Der Markt ſchloß für ſämmtliche Artikel feſt, aber ruhig LEER) 


Liverpool, 12. Oktober, Nachmittags Baummolle Schluß bericht). 
12,000 Ballen Umſaß, davon für Spekulatlon u. Export 3000 Helen ee 

Mibdliing Orleans 10, middling amerkantfche N fair Diserap 74, 
mieblivg fals Dholleraß 6}, good mibbling Dhollera) 6, Bengal 6, New 
fair Domra 75, god falr Domra 8, Pernam 93, Smyrna 8, Egyptiſche 10. 

Amſtervdam, 13 Oktober, Ratmitt, 4 Uhr 30 Minuten. Getrelde⸗ 
Markt (Schlußbericht)!. Weizen feſt. Roggen lolo höher, zr. Oktober 
207 pe, Marz 219%. pr. Mai 2221. Raps pr. Herbſt 522 Fl. Rüd 5! 
loko 46}, pr. Herdſt 400 pr. Mat 505. — Weiter: Schön. 

Antwerpen, 12. Oktober Nachmittags 2 Uhr 30 Min, Getreibe⸗ 
Markt. Weizen ruhig, daniſcher 355. Roggen behauptet, amerlkaniſcher 22}. 
Hafer g ſchäftelos, ruſſiſcher 15. Gerfte unverändert, ungarisch: 20. Petro 
leum- Markt (Schlußbericht). Raſfinirtes, Type weiß, loto 50 bez. u. B, 
pr. Oktober 50 Br., pr. Dezember 50} B. pr. Fbruar 50 . Ruhig. 

Paris, 13. Oktbr. Probuktenmarkt. Rübö! behauptet, pr Okto- 
ber 1:8, 00, pr. November⸗Dezbr. 118, 75, pr. Januar- April 187% 119, 50. 
Mehl behauptet, pr. Oktober 88, 25, pr. November» Dezember 88, 50, pr. 
ei 1872 88, 75. Spiritus pr. Oktober 52, 00. — Wet 
ter: n. 


— Wetter: 


Waſſerſtand der Warthe. 
Aten, am 11 Oktbr 1871, Vormittags 8 Uhr, : Juß 3 Zoll. 
Fi - 4. ” x — * . 2 


Anleihe de 1855 4 . 6 proz. Türken de 1869 627. proz. Verein. St. p. 
852 9275 ri u. 


In die Bank floſſen heute 319 000 Pfd. St. 
London, 13. Oltober, Abends. 


[Bankausweis.] Baarvorrath 19,172,898, Abnahme 1,041,626, No⸗ 
tenumlauf 25,007 985, Abnahme 186,740, Notenreſerve 7, 286,595, A. 
nahme 1,086,455 Pfd. Sterl. 

3 prog. Rente 56, 80. 


1 
zuſammer zuhalten. Die Börſe war in Folge der neueften Mittheilungen aus 
Paris, 3. Oktober, Nachm. 12 Uhr 40 Minut. 
bahn 896, 25, Lom⸗ 
0 
d 
i 


n ſehr erregt und hätte die maſſenhaft andrängende Verfaufäluft leicht zu 
ee 2 Entwerthung der Spekulationd » Effekten führ n können, 
wenn nicht mehrere erfte Häuſer als ufer aufgetreten wären. So er t wickelte 
ſich ein ungemein belebtes Geſchält, wobei beſonders a Defterr. Kreditaktien 
und Lombarden ganz koloſſale Umſätze ſtattfanden. Oeſterr. Kreditaktien von 


(Schlußkurſe.) proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 958. Türken 43. 
Oeſterr, Kreditaktſen 2794. Oeſterreich.⸗franz. Staatsb. Aktien 375}. 1860 (r 
Looſe 832 1864er Looſe 134. Lombarden 1914 Kauſas 774. Rockford 42}. 
Georgia 713. Südmiſſourt 73} 

üddiuifhe Bobenkreditbank 184, 
bethwefbahn 2344 


EN 
= 


öſterr.-deulſche Bankaktien 914 @lifa- 


Nordweſt ahn 2125, Raad Grazer Looſe 81, Gömörer 


ntueſte Anleite 93, 00, italten. Rente 61, 40, Staate 
barden 436, 25 Amerikaner 108, 43, ” 
Paris, 13. Okiober, Rahmitt. 3 Uhr. (Auf indirektem Wege). 


eine Arnahme des Metallwerthes und der Notenreſerve von je mehr als 1 | verhältnißn äſſig ſeſt; Pleſſner und Laurahütte in gutem Verkehr. Inland. 


5 -94-3-8% in Poſten bez. u. G., Lombarden 1094-83-9-8} in Poſten bez., Eiſenbdahn⸗Pfandpriefe 784, neue franzöfiſche Anleihe vollbezahlte Stücke 874, (Salußkurſe.) 3 proz. Rente 56, 60. Neueſte 5 proz. Anleihe 92, 80, 
8 Sale Geha 107 5 u G., Italiener und Amerikaner unbelebt, Ru- South Gakcn" Bricritäten 745, Ger trale Paeift 858, italieniſch⸗deutſche | Anleihe Morgan 5 3, 75. Italleniſche ö proz Rente 61, 0. * Tabalt- 
| mänter, entgegen ber ſchlechten Stimmung verhältnißmäßig feh, per Coſſa 4%4- | Bart 89. ‚ [ Pltoattonen —, —, Deſterreichiſce St -Bifenbahn-Aktien (gef.) 833, 76. 
F bez. u G., per ult. 427-3 bez, Oeſter. Silberrente a 57 audgeboten, Ban- Hamburg, 13 Oklober, Nachmittags. Schluß feſter, Valuten matt. 0. neue —, —. do. Nordweſlbahn 476, 25. Lombardiſche Elſendahn⸗ 
Len und I' duſtriepapiere folgten der weſchenden Richtung ohne daß jedoch Wien 12. Oktober, Abendz. Abendvorſe. Kredteakiten 283, 70, | Aktien 428 75. ‚bo. Pr oritöten —,—. Türken de 1865 46, 95. do. de 
Se rößere Umſätze zu verzeichnen ſind. Der Schluß der Börſe war auf gün⸗ Staatsbahn 380, 00, 1860er Looſe 95 70, 1864er Losſe 132 25, Galtzter | 1869 278, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 108, 31. 

3 flige Berliner Vorkurſe etwas feſter. 254, 50, Unionsbank 252, 20, Lombarzen 113, 80, Napoleons 9, 454. Paris, 13. Oktober. Bankauswels. Baarvorrath 627 Millionen, 
2 [Schlußkusſe] Deferrei. Looſe 1850 . do. do. 1864 —. Breslauer | Sehr matt. Zunahme — Mill., Vortefeuille mit Ausnahme der geſetzmäßig verlängerten 
Wager bau Aktien- Geſellſcaft 105 G. Laurahütte 1064 B. Breslauer Die- Wien, 13. Oklober Nachmittags (Schlußkurſe.) Beſſer. Wechſel 1816 Mil. Abnahme 12 Mill., gesetzmäßig verlängerte Wechſel 474 
Tontobaak 1244 bz. Schleſtiche Bank 142} bz. Oegerreich. Kredit- Bankaktien Stiber- Rente 67 29, Kreditaktien 283 39, St. ⸗Giſenb. - Aktien -Cert. Mill., Abnahme 9 Mill. Vorſchüſſe auf Werthpaplere 89 Mill., Abnahme 
—. * Wrioritäten 80 B. do. do. 875 B. do. Lit. F. 968. 379, 50 Galizier 254 25, London 118, 80 Bößmiſche Westbahn 246 00, | 1, Notınumlanf 2045 Mill., ze e 64 Mill., Guthaben des Staats- 
bz. do. do. Lit. G. 964 B. do. Lit. H. 931 B. do. do. H 10:1 B. Kreditlooſe 178 00, 1860er Loofe 94 25 Lomb. Elfen). 193 79 18648 | ſchatee, 2:3 Min Zunahme 41 Mid.“ laufende Recnungen der Privaten 
7 Richte Ster Ufcr- Bahn 1048-5 bz G. do. St Prioritäten 1105 B. Bres- | Koofe 130 50 Napoleonsd'or 9, 435. 500 Millionen, Ahzahme 135 Mill. Fres. 5 

Be lau- Schweidnitz⸗Freib. 1284 bz. do. neue 1204 B. Oberſchleſiſche Lat. A. u. C. Wien, 13 Okiober, Nachmittags. Wochenaus wels der geſammten lom Newyork, 12 Ollober, Abende 6 Uhr. (Schluß kurſe) Höchte Noti⸗ 
Det B. Lit. B. —. Amerikaner 96} B. Italieniſche Anleihe —. barviſchen Eiſenbahn vom 1. dis zum 7. Oktober: 1,366,341 Fl. gegen rungen des Goldagios 144, niedrigſte 14 Wechfel au don in Col 
* ei . De 102 1. bo. de ins IIAR, De. Be 
5 einnahme 1 88 Fl. Bisherige Mezreinnahme vom 1. Januar a „do. do. 19 Erle. Bahn ö nos 135, Baumwolle 
TFelegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 5612091 öl. e f 19% Mepi 7 D 35 C. Naſſig. Petroleum in Newport 24} ko de. Philadelphia 
* ankfurt a. M., 12 Oktobe, Abends. [Effekten ⸗Sozletat.] London, 13. Oktober Nachmittags 4 Uhr. 244, Havannahzucker Nr. 12 9 

Amer ane, 964 Kreditaktten 2811 Staatebatn 376, Lewharben 192} Ronfa s 21. Italien. ö proz. Renſe 58 Lombarden 164  Zürkifche Fracht für Gelreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Bulhel) 93. 

— 3. Ottoder. Die Börje war heut auf maitere Wiener No.] matt und im Gan en deſchränkt; Hanover ⸗Altend kener und Warſchau Wiener [Ita niſch Deutſche Bart III kz. u. G. Produktenwakardank 110 b 
= a telegrapziſch gemeldeten engliſchen Bankauswels, welcher] belebt, Halle Sorauer, Märktſch⸗Poſener, Görliger matt. Indufstepapiıre | Maklerbank II a 1174 a J bez. u. Gd. * 


Im Prämiengefgait war es heule ziemlich ftil, da es an Rau fluſ 


Mill. Pfd. Sterl. anzeigt, matt und das Geſchaſt beſchränkt. Kein einziges [und deutſche Fonds mäßig belebt und ziemlich feſt, ebenſo Prioritäten, von fehlte. 
= Wapter war als lebhaft hervorzuhtben. Banken und Eiſenbahnen blieben ! denen öſterreichiſcheĩ etwas matter weren. — Roſtocker Schiffsbau 102 bez. 
2 17 5 Deſſauer Kreditok. o 143 bz © HRußrort⸗Crefeld 44 — — Nord h.-Arf. gar. 4173 by 
2 2 lien Orle Auständiſche Fonds, _ Diet. Rommand, 4 92 b; G do. II. Ser. 44 — — Nord.⸗Gr. Sl.-Pr. 5 736 b. @ 
— 5 * ; D 8 
75 870 —— FE Genfer Arebitbant |0 | 205 etw bz G do. III. Ser. | - — berheſſ. v. St. gar. 30 vd. 785 bz B 
5 Berlin, 13. Oktober 1870. Geraer Ban 41425 13 U Czarkow-NBoW [Ai 89 G Oderſchl. Lit. A. u. C. 202 bz 
2 f — 8 n Gib. 9. Schuſer 417 bf @ Zelez-Woron. 588 8 de. Lit B. 3 1863 45 
8 Freußiſche Nonds. do. 100 fl. Kreo. 2 — 103 etw bz © Gothaer Priv. Bk 4 28 bz G Kozlow-Woron. 6 | 905 bz Deſt.-Arnz. Staats. | — 
= ERBE do. Boote (1860) 3 84 bz Hannoverſche Bank 4 985 b. Kursk. Charkow 5 91 bz G Deſt.⸗Sübd. (Somb.) ö 110-1093 143 
x {7} do. Pr.⸗Sch. 1863 — 763 etw bz & Königsb. Priv.⸗Bi. 4 117 93 Kurgk Riem 59184 bi kl. — —Oſtpr. Südbahn 4 45 e. bz B 
En do. Bodenkr.⸗G. 5881 bz Leipziger Kreditbk. 4 1473 63 Mosko-Rläſan 5 94 - do. St.⸗Prior. ö 704 4 © 
. 1008 bz Ital. Anleihe 5 07 etw bz B Zugemburger Ban 4 145 eim bz Rläſan-Nozlow 6 915 bz Rechte Oder. Uferd. (ö 104f 83 
Ital. Tabak- Obl. S4 em bz B Magded. Privatbk 4 109 G Han wSsanıw 6 8 5 G do. Do. St.- Pr. 5 1104 ig 
Numän. N 3887 @ Meſalnger Krebitd 4 1493 0: Warſchau⸗Terespolſßö 87 bz ki. 8764 | Rhelnifge 4.11504-4-4 4 @ 
: Rum Oblg.v.&t.g.|7}| 425 ba Moldau Landesbke. A| — — Warſchau- Wiener 5 | 925 5; 21 9130 Stcß. Lit. B. v. St. g. 4 93 55 
. b. Stiegliß-Anlethe5 | 72% dz Norddeutſche Bank 4 171 8 Schleswig 5194158 Nhein⸗Nahebahn |4 37 b. 
— . 871 b5 Deßtr. Krebltbauk 5 61-4 05 Stargard⸗Poſen 4 — — Ruſſ. Send. v. St. g. ö 914 bz 
35. £ Präm.-Anl. v. nn 1298 or Vomm. Nitterbank 4 |116 g do. II. Em. 4 95 G Than ben 406/888 by 
do. von 1868 B. do. v. 5 1261 bz Poſener Prov.⸗Bk. 4 119 3 do. III. Gm, hi 5 Thüringer 4 1627 83 
de. 1850, 52 con Ruſſ Bodenkred. Pf. O 905 bz Freuß. Bank⸗Anth. 43 185 2 Thüringer I. Ser. 4 874 8 de. B. gar. 4 un 874 bz 
de. 1863 bo, Ritolat-Oblig 4 724 [2 „ Noſtocker Bank 4 1184 bz G do. —.— 50. EE Warſchen⸗Bronib. e En 
Boln. Schatz Obl. 4 gr. 723 bz kl. 72 Sächſiſche Bank 4 158 8 Baliz. Carl 891.57 11. 85 & do. III. 43 873465 G do. Wiener [ß 783 bz 
. 5. Fert A 2 f. | 98 iu ba [ba Schlel Bankverein 4 1431 etw bz Lemberg Czernawtzſ o | 66 oz III. 47. de. IV. . 44 Gold», Hilder- und Papi ec 
Staatsſchuldſcheine 3 de. Pfobr ins R. 4 72 C 5% 724 | Thüringer Bant 4 122 14 G d us 768 b U Eiſenbahn-Altien 88 bes. 
am. Sl Anl. 1855 3J 1187 8 do. Part. O. 500fl.(4 102 b [65 & Vereinsbank ham. 117% bz —. — — | Örteeriped'nr IT , @ 
eb. 40 Tolr. ObL|—| 674 © bo. Liqu.-Pfandbr. 46 bi & Behsar. Bank 4 1184 53 954 W Aachen⸗Maftricht 4 44 dr Gold ronta — 2 
Seren nen O 2} 901 8 Binn. 10 Thlr. Looſe — 848 Prß. Pup. Vr. 25¾ 4 1114 bz Altena-Kieler 4 1234 etw z Loulsd'or — 110. G 
Bderdeichbau-Obl. 44 96 Amer. Anl. 1882 6 96 53 Erſte Prß. pyp.⸗G. 4 | ER AmferbnMotterb. 4 105 bz Oeſterr. Pap.⸗Rente 471 83 
Berl. Sradtoblig. ( 1984 4 © sale 2 41 994 0 h — Ber e 188 4 Sate, 64 bg 
43% St. Berlin⸗Anhalt etc b . 
0. do. 794 9 Reue bad. 35fl. Looſe — 394 8 PFrioritäts-oſigationen. Berlta- Got 9. 603 2 Napoleons d'or 1 Fe 
i01£ Bad. Giſ.-Pr.-Anl. 4 111 bz — do. Stammprior. db} Sup. p. Bpfd. — 463 etw bz 
964 8 8 r.-Anl. 4 105 Hachen⸗Düſſeldorf 4 855 bz BerlinHamburg 4 5 8 Dollars — 1. 111 t 
m 808 B — 44% St. A. v.59 4/1007 80. II. Gm. 4 | 854 bz Berl-Botsb-Ragd, 4 z n. 205 K. Sachſ. ua 
91 b — 2 Anl. 5 —— do. III. @m. Fi — Niederſchl. Zweigb. Berlin- Stettin 1524 53 8 [dz] Sremde Koten 8 G 
82 G om Bram, 5 Hachen ⸗Maſtricht 4 84 bz G Oberſchleſ. L Böhm, Wesdahn 5 u do, (eint ia Being) _ 95 5j 
491 bz De a 910 63 do. II. @m.5 | 934 3 ds. Li Bresl..Shw.-Erb. |4 Deter Benknaten — 84 ff 8g 
963 b3 5% 102 deflaner rag A. 3110) 9 de, III. In. 0 — — do. ul 0. |: Bye 
8 (| Lübe 0 PR 1 50 Wa e e 44 86, & do. ech ſel· Kur ſe 18. Or 
do. neue 4 901 bz 4% 2 * 25 — 50. II. Ser. (cenv.) 4 90 by do. fe vom 18. toben. 
oſenſche neue 4 90 f 8 [9745,| Schwed. 10-Telr. . — III. Ser. 3} 5. St. g. 813 63 & do. i Ad en 4 
ee, 3} 7855, = . M. a de FR 2 50. © . 8 22 3 — 
Hide N 0. Ser. „Franzöſ. 9. Stammprlor. 5 
1 489 dz Bank- und Kredit⸗Altien und do. V. Ser. 4 95 8z Behr. Let m. 2234 Löbau-litau 48 Damb. 300 Mt. T. 3 
99 0 Autheitſcheine. do. VI. Ser. 44 95 bi do. Lomb. B 1 8 Ludwigzhaf.-Verb. 4 © do. 2M. 3 
964 bo. Düſſeld.-Elberf. 4 86 © do. do. Märdiſch⸗Poſen Sonden | gr. 3 M 2 
931 bz — 1 do II. C. — — bo. do. fall 974 G do. Prior. Et. 5 | 804 63 arts 300 Fr. 2 N. 6 
93. B Anz. Landes- Bl. 4 145 bz do. (Dortm.⸗Soeſt) 4 — — . do. fall. — Magdeb.⸗Halbert. 4 1413 ba ten 150 fl. 8 T. 5 
Si bz Berl. Ra cen 158 @ do. II. Ser. a- 985 8 B 97} 68 do. Stamm- Pr. B. 3) 87 5 G do. do. 2M. ö 
931 0 Berl. Dandels-@ef.4 146f by ® de. (Nordbahn) 5 | 1014 55 — — Migded.⸗Lelpzig. 4 1884 elw bz Augsy. 400 fl. 2 M. 
935 G Braunſchw. Bank 4 1203 G Berlin ⸗Anhalt 3 d G u; do. do. Lit. B. 4 1102 bz Frankf. 100 fl. 2 N. 
931 8 Bremer Bank 4 113 G do. 44| 95; bz 954 G 65r96 | Mainz -Ludwigs d. |4 11624 bz B Leipzig 100 Tl.. 44 _ __ 
984 Coburg. Kredit- Bk. 41033 bz do. Lit. B. 44 — 95 G [B | Mecklenburger — — do. do. 2 2 
981 8 Danziger Priv. Bk. 4 114, © Berlin-Görliger 5 | 1014 G bo. v. Staat garant. 4 — — Münter Hammer 4 9] © eter 5. 100 r. 3 M. 0 903 5 
95 W Darmftädter Kreb. 4165 4 & 1 4 —. — (In he ee 96% bz Nlederſchl. Märk. 4 | 92 dz arſchau 90 R. 5 T. 6 814 65 
Dermft. Bettel- f. 4 1174 bz do. II. Am. 4 865 bz 11.1018 II. Ex. 965 dz Niedeeſch. Bwelgb. 4 105 2 Brem. 100 Tir. 8 K. 


1 — — 


Dru und Verlag n W. Deder & Fe. (d Röfel) in Poſen. 


